
Vor fast 25 Jahren wurde dem 
Maschinenbauwerk von Nowo- 
kramatorsk für seine Verdien­
ste bei der Entwicklung des 
sowjetischen Maschinenbaus 
die höchste Auszeichnung, der 
Leninorden, verliehen. Damit 
fand die selbstlose Arbeit des 
Betriebskollektivs eine hohe 
Würdigung. Die Maschinen 
und Anlagen, die der Betrieb 
heute herstellt, sind in allen 
Teilen des Landes und weit 
über seine Grenzen hinaus be­
kannt. Fast alle Bergwerksför­
dermaschinen, Erzmühlen und 
Kräne, die in der Eisen- und 
Nichteisenmetallurgie arbei­
ten, wurden in diesem Werk 
produziert. Das erste Block­
walzwerk verließ den Betrieb 
in den 30er Jahren. Heute 
werden hier Uni versa] Walz­
straßen hergestellt, deren Pro­
duktivität in der Welt nicht 
ihresgleichen hat.
Das Maschinenbauwerk von 
Nowokramatorsk wurde in 
den Jahren des ersten Fünf­
jahrplans gebaut. Die Arbeiter 
von Nowokramatorsk sind zu 
Recht stolz auf ihren Betrieb, 
denn er gehört zu den Indu­
striegiganten, die den techni­
schen Fortschritt mitbestim­
men und die wirtschaftliche 
Macht des Sowjetstaates festi­
gen. Gemeinsam mit diesem 
Werk wurden das Wasser­
kraftwerk am Dnepr, das 
Eisenhüttenkombinat von Ma­
gnitogorsk, das Stalingrader 
Traktorenwerk, die Turkesta- 
nisch-Sibirische Eisenbahn­
linie, das Automobilwerk in 
Gorki und viele andere Be­
triebe errichtet. Die Partei­
organisation, die mehr als 
4000 Mitglieder in ihren Rei­
hen vereint, ist die Avant­
garde des Kollektivs. Die Ge­
nossen treten bei der Lösung 
schwieriger und verantwor­
tungsvoller Aufgaben als In­
itiatoren auf. Dabei haben sie
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in den rund 5000 Komsomol­
zen zuverlässige Helfer.
Das Kollektiv hat eine umfas­
sende Bewegung zur Vorberei­
tung auf den 100. Geburtstag 
Wladimir Iljitsch Lenins ent­
faltet. Die Arbeiter von Nowo­
kramatorsk haben anläßlich 
des ruhmreichen Jubiläums 
hohe sozialistische Verpflich­
tungen übernommen. Diese 
werden erfolgreich erfüllt. 
Noch im ersten Halbjahr wer­
den leistungsstarke Walzstra­
ßen im Eisenhüttenkombinat 
von Magnitogorsk, welches 
dünne Stahlbleche für das 
Autowerk in Togliatti produ­
zieren wird, sowie im Eisen­
hüttenwerk von Nowolipez 
eine Walzstraße für legierten 
Stahl in Betrieb genommen 
werden.

Parteikontrolle über 
Verpflichtungen
Die Parteiorganisation hält die 
Einhaltung der Verpflichtun­
gen zur Modernisierung der 
im Werk hergestellten Anla­
gen unter besonderer Kon­
trolle. In Vorbereitung auf das 
Leninsche Jubiläum hat das 
Betriebskollekti v beschlossen, 
die Brammenwalzwerke in 
Magnitogorsk, Saporoshje, 
Shdanow und in anderen 
Städten zu modernisieren. Die 
Produktivität der Anlagen 
wird sich dadurch um 3,5 Mil­
lionen Tonnen Erzeugnisse 
jährlich erhöhen. Gegenwär­
tig ist die Rekonstruktion der 
Walzstraßen in Wolgograd, 
Kuibyschew und in den Wer­
ken des Urals in vollem 
Gange.
In Zusammenarbeit mit den 
polnischen Freunden projek­
tiert das Werk für die Volks­
republik Polen eine Grob­
blechwalzstraße, die Erzeug­
nisse, für den Schiffbau her­
stellen wird. Die Fertigung der
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